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Diktatur privat auf Reisen

Von Ulrich Gellermann.

Jüngst in Oberhausen: Der Assistent des Diktators Erdogan, Ministerpräsident Binali Yildirim, sprach vor

tausenden  Türken  die  in  Deutschland  leben.  Deutsche  Politiker,  die  sonst  gerne  die  Freiheitsfahne

aufziehen, wenn es um Auslandseinsätze der Bundeswehr geht, sahen keine Möglichkeit den Auftritt des

Diktatur-Gehilfen  zu  verhindern.  Denn  zum  einen  sei  da  doch  die  vom  Grundgesetz  garantierte

Versammlungsfreiheit. Zum anderen sei der Herr Yildirim privat nach Deutschland eingereist. Denn die

„König-Pilsener-Arena“  in  Oberhausen  sei  von  den  „Europäisch-Türkischen  Demokraten“  angemietet

worden.  Dieser  Erdogan-Einfluß-Agentur.  Also  auch  privat.  Und  noch  besser:  Yildirim  hat  schon  mal

angekündigt, dass sein Chef Erdogan im März auch in Deutschland sprechen werde. 

Die  Versammlungsfreiheit,  sagt  das  Grundgesetz  im  Artikel  8,  gilt  für  alle  Deutschen,  die  sich  „ohne

Anmeldung  oder  Erlaubnis  friedlich  und  ohne  Waffen  versammeln“.  Hat  Erdogan  die  deutsche

Staatsbürgerschaft?  Oder  sein  Gehilfe  Yildirim?  Der  reiste  gleich  von  seiner  Oberhausener

Werbeveranstaltung  für  die  Diktatur  weiter  zur  Münchner  Sicherheitskonferenz.  Am  Rande  dieser

Konferenz brachte Frau Merkel auch den Fall des widerrechtlich inhaftierten WELT-Korrespondenten zur

Sprache: "Die Bundeskanzlerin drückte die Erwartung der Bundesregierung aus, dass Deniz Yücel eine faire

und rechtsstaatliche Behandlung erfährt“,  so teilte es  der Regierungssprecher mit.  Was mag der Satz

bedeuten? Die türkischen Behörden mögen doch diesmal auf eine Behandlung durch Faustschläge ins

Gesicht, Tritte in den Unterleib und Androhung von Vergewaltigung verzichten? Ist das dann fair? Deniz

Yücel ist  deutscher Staatsbürger.  Da hätte doch die deutsche Kanzlerin mal solch ein Sätzchen sagen

dürfen: „Lassen Sie den Mann sofort frei.“

Nun also demnächst Erdogan privat. So privat, wie der türkische Moscheenverband in Deutschland, Ditib,

der für Erdogan „Staatsfeinde“ in Deutschland aufgespürt und nach Ankara weitergemeldet hat. Oder so

privat wie jene türkischen Konsulate in Nordrhein-Westfalen,  von denen der GEW-Landesvorsitzende

Sebastian Krebs berichtet: „Wir haben aus unterschiedlichen Quellen erfahren, dass die Teilnehmer (von
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Info-Veranstaltungen für Lehrer- und Elternvereine) dazu angehalten wurden, den Generalkonsulaten jede

Kritik an der türkischen Regierung, die in NRW-Schulen beobachtet wird, zu melden“. Vielleicht werden die

Opfer solcher Denunziationen dann auch von Merkel beruhigt: „Sie hat darauf hingewiesen, wie wichtig es

ist, dass Herr Yücel durch die deutsche Botschaft umfassend konsularisch betreut werden kann.“

Erdogan, der zwar jetzt den IS in Syrien bekämpft, ihn aber vorher unterstützt hat, der immer noch mit

anderen syrischen Terrorgruppen zusammen arbeitet und der die Kurden in der Türkei terrorisiert, ist das,

was die deutschen Behörden einen „Gefährder“ nennen. In der Türkei begeht er bereits Verbrechen. In

Deutschland will er andere anstiften, das Verbrechen zu begehen eine Diktatur zu unterstützen. Immerhin

leben  in  Deutschland  etwa  1,4  Millionen  wahlberechtigte  Türken.  Viele  von  ihnen  sind  angenehme

Nachbarn und Kollegen. Aber nicht wenige sind, nach Jahrzehnten deutscher Des-Integrationspolitik, auf

der Suche nach einer starken Hand, die sie ergreifen können. Diese Hand bietet scheinbar Erdogan. Dieser

Einfluss  gefährdet  auch  die  deutsche  Demokratie.  Es  gibt  keinen  Grund  den  Gefährder  Erdogan  zur

Diktatur-Werbung nach Deutschland einreisen zu lassen.

Danke an den Autor für das Recht der Zweitverwertung.

KenFM  bemüht  sich  um  ein  breites  Meinungsspektrum.  Meinungsartikel  und  Gastbeiträge  müssen  nicht  die

Sichtweise der Redaktion widerspiegeln.
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